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P f o r z h e i ni e r

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . Z8 . Mittwochs den i 8 ten Septemder 1825.

Politische Neuigkeiten .
Teutschland .

^Die schwache Hoffnung zur Erhaltung des
Cvnlinental - Friedens schwindet immer mehr .
Durch da » Vorrücken der östreichische « Armee
über die Grenze ist der erste kriegerische Schritt
geschehen. — Es war am 8 . Sept . , da östrei¬
chische Truppen, ^

unter Kommando des Gene¬
rals Klenau , über den Inn in Bayern ein¬
rückten . Am Abend dieses Tages verließ der
Kurfürst mir seinem Hose seine Residenz Mün¬
chen und reis' te nach Würzburg ab , wo er am ro .
Sept . Abends eintraf . Dorthin waren schon ftit ei¬
nigen Wochen viele Effecten , die Artillerie aus
dem

r Zeughaus , die Kostbarkeiten aus den
Schlössern zu München und Nymfenburg rc .
abgcführt worden , auch das bayrische Militär
war überall auf dem Marsche von der südlichen
auf die nördliche Seite der Donau , nach der
Oberpfalz und Franken . Am i ; . Sept . rückte
ein Corps Uhlanen in die AuVorstadt von München
ein . Am iü . solltedieAvantgardezu Augsdurgund
Landsberg eintreffen , u . unverweilt de» Lech passi-
ren . Die Hauptarmee sollte erst am 16. Sept . in
Bayern einrücken Die Armee ist angewiesen , alles
in Wiener BankZetteln zu bezahlen . ( Den Wiener
Gulden von i fl . 12 kr . zu i fl . gerechnet , was sie
über jene 20 p . C. verlieren , leidet der Empfänger .)— Auch Ravensburg in Oberschwaben wurde am
i ; . Sept . u . Biberach am 15 . Sept . durch von Bre¬
genz her kommende östreichische Truppen besetzt .Am 10 . Sept . wollte Kaiser Franz II . in
Begleitung der GeneralAdsutanten Mack und
Grenville , nach dem Inn abreisen . In seiner
Abwesenheit soll der Kurfürst von Salzburg die
Leitung der Staatsgeschäfte in Wien besorgen..
Zu gleicher Zeit , mit dem Kaiser , sollte der
Erzherzog Karl undErzh . I0hann nach Jta »
lien , wo Gen . von Zach (Bruder des berühmten
Astronomen v . Zach in Gotha ) Chef des General »

StaabeS ist , abreiftn . Erzherzog Ferdinand
wird die Armee am Inn commandiren , ihm ist
Gen . von Mayer vom Generalstabe zugetheilt ..Gen . v . Auffenberg commandirt in Tyrol . Die
Armee rückt ganz ins Feld , die errichteten Reser -
veBattaillone versehen die Garnisonsdienste . Das
ArmeeFuhrwefen ist sehr vereinfacht ; die Fekd-
Eguipage der Qfficiere ist gering . Die abgeschaff¬
ten Zöpfe und rundgeschnittenen Haare geben
dem gemeinen Manne große Erleichterung . Die
ins Feld gerückte östreichische Armee wird auf
250,000 Mann angegeben .

Von der r u ß i sch e n Armee weiß man jetzt ,daß schon am ty . Aug . die erste Colonne dersel¬ben in Brvdy , der östreichische » Grenzstadt von
Gaüizien , eingerückt , und - am 26 . Aug . n . Lem¬
berg angekommen ist . Sie wird aufyo/ooo Mann
angegeben , die in 6 Colonnen von 15902 ., u . jede
wieder in Divisionen zu 5000 . Mann, , durch Ost .
Gallizien marschirt . — ES heißt t eine andere Ar .
mee von 60,000 Mann nehme den Weg durch .
WestGallizien über Krakau -.

Der franz . Gesandte halte noch am 30 . Aug .
der Taufe deS am . 2yv Aug . neuqebohrnen Erz -
Herzogs (der die Namen Johann Nepomuck Karl
Franz Joseph erhielt ) beigewohnt .

Am 12 . Eept . wurde allen Gesandschaften zu
Regeneburg durch daS kurerzkanzlerische ReichSdi »
rectorium eure Note des französischen Geschäfts¬
trägers Bacher mitgetheilt , worinn es heißt :.
„ Bei . den gegenwärtigen Umstanden , wo die Rü¬
stungen und Bewegungen des Hauses Oestreich
das feste Land mit einem neuen Kriege bedrohen ,wolle man öffentlich die Gesinnungen Sr . Mai .
des Kaiser « der Franzosen und Königs von Ita¬
lien darlegen , um Zeitgenossen und die Nachwelt ,
auf den Fall , daß der Krieg ausbräche , in den
Stand zu setzen , zu beuriheilen , wer der Angrei¬
fende gewesen seye . — Der Kaiser habe bisher alles ,
was Oestreich gegen den Geist und Buchstaben der
Traktaten gethan , gelitten . Z . B . die dem Heim -
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fallsrechte gegebene unmäßige Ausdehnung , die
Erwerbung Lindaus und anderer Distrikte von
Schwaben , die Nichtbezahlung und ungültig Er -
klärung der venetianlschen Staatsschuld rc . Der
franz . Kaiser habe die Schweiz geräumt u . sie durch
die MediationsAne beruhiget . In Italien habe er
nur so vieie Truppe gehalten , als nölhig waren ,
das Aeusserste der HalbInsel zu behaupten , welche«
wegen der Besetzung von Malta durch die Britten ,

. u . von Corfu durch die Rußen nöthig gewesen seye .
Seine Machthade er ganz gegen Großbrittannien ,
das ihn angegriffen , gerichtet , weit von Oestreichs
Granzen z und die Hmfequellen seines Reichs zu Er¬
bauung von Flotten n verwandt . Der Hauptzweck
dieses Seekrieges seyer Herstellung des Gleichge¬
wichts des Handels u . gleicheHerrschaft aller Flag¬
gen auf dem Meere . Diesen Moment ergreife Oest -
reich, plötzlich zum Kriege aufzustehen . Doch erkläre
e », es habe keine feindlichen Absichten gegen Frank¬
reich . Gegen wen es denn seine Kriegsrüsrungen
mache ? Gegen die Schweiz ? gegen Bayern , oder
das teutsche Reich ? Se . Mas . der Kaiser der
Franzosen werde sein Interesse nie von den ihm er¬
gebenen teutschen Reichsfürsten trennen ; er habe er .
klärt , daß er jeden Angriff gegen diese , u . namentlich
gegen Bayern , als eine gegen ihn selbst gerichtete
Kriegserklärung anfthen werde , kiiberzcugt , daß die
Fürsten u . Stände des teutschen Reichs auch denFrie -
den wünschen, fordere man sie auf , ihre Bemü¬
hungen mit denen des franz . Kaisers zu vereinigen ,
um den östr . Kaiser zu bewegen , Teutschland , für
welches die Ursache des Kriege « ganz fremd ist, nicht
dem Elende desselben aufs neue bloSz» stellen. Dieß
könne nur geschehen, wenn die östr. Truppen nicht
über die Grenzen gehen, u . wieder auf den FriedenS -
Fuß gestellt würden . Mennes dem teutschenReichS -
tage gelinge , dieß zu bewirken, so werde er sich um
Tcurschland , die Schw .eiz, Italien , Frankreich , ja
ganz Europa — nur Ein Volk ausgenommen , da «
fein Glück auf die Hoffnung der Zwitracht des Eon »
tinents gründe , — wohl verdient machen ? '

Beym Schlüsse dieses erhalten wir noch ein am ir Sept .
N .M . in rsteg . nsburq bekanntgemachtes k. k. Reseript aps
Wien vom 9 Sept . (dessen Inhalt im nächsten Blatte .)

Frankreich .
sAbschaffung des neufranzösischen Ralev -

ders . ) Am 9 . Sept . wurde im Senat auf einen
Antrag der Regierung beschlossen , daß der seit
22 . Sept . 1792 eingeführie Kalender mit i .
Jan . iiso6 wieder adgeschafft seyn , und der gre¬
gorianische , in den meiste» europäischen Staaten
eingcführte Kalender auch in Frankreich wieder
gebraucht werden solle . sDa die an jenem Tage
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zum Erstaunen und resp . Aergemiß der Welt ge «
bohrne Republik , nach dem gewöhnlichen Schick¬
sal aller unzeitigen Geburten , bereit » wieder
schlafen gegangen ist , so war nicht anders zu er¬
warten , als daß diese Nachgeburt derselben ihr
bald folgen würdet Bei dieser Gelegenheit er¬
klärten die Redner der Regierung , daß die neuen
Maaße und Gewichte niemals wieder abgeschafft
werden würden .

sLandArmee .^ Nicht nur ein Theil , sondern
die ganze bisher an den SeeKüsten in der Ge¬
gend von Boulogne gelegene Armee befindet
sich auf dem Marsch an den Rhein . Straß¬
burg wird das Hauptquartier derselben , wo
Prinz Murat , Schwager des Kaisers , bisher
Gouverneur von Paris , am 10 . Sept . angekom¬
men ist , und das Kommando , unter Leitung de «
Kaisers selbst , übernehmen wird . Bei Plobs -
heim oberhalb , und bei der Wanzenau unter¬
halb Straßburq , auch bei Schiettstadt und Hage¬
nau werden große Lager errichtet . Täglich rücken
Truppen daselbst ein . Auch die im Te^ el ein¬
geschifften 18200 Mann wurden am 1 . Sept . ,
nach Ankunft eine» Kurier » au « Boulogne wieder
auSgeschisst und find nun auf deksi Marsch an
den Rhein . Die franz . Truppen im Kurfürsten -
thum Hannover sind ebenfalls in Bewegung und
haben sich einstweilen in kleine Lager zusammen¬
gezogen . Ihre weiteren Bewegungen scheinen von
den Unterhandlungen de « am i . Sept . in 6 Ta¬
gen aus Boulogne in Berlin angekommenen
Marschaüe Duroe abzuhängen .

fLombinirte Flotte .) Am 5. Sept . meldete
der Moniteur die am 14 . Aug . aus Ferrol aus -
aeloffenc Flotte j

'
ey am 22 . Aug . in Ferrol ange¬

kommen ; ( nach Londner Berichten geschah ihre
Ankunft am 20 . Aug ) Adm . Eollingwood , der
mit 4 L . Schisse» und 1 Fregatte in der Nahe war ,
entkam ra .t Mühe nach Gibraltar . — Die am 17 .
Juli aus Rochefort ausgelaufene Eecadre hatte
( nach eben diesem Blatte ) am 16 . Aug . an der
spanischen Küste Anker geworfen , war aber bald
wieder unter Seeqel gegangen .

sIöromc Bonaparte 's Reise nach Algier .)
Der über Lissabon au » Nordamerika «»gekomme¬
ne jüngste Bruder de » Kaiser « Napoleon , Jö -
rQmeBonapart « , war am 7 . Aug . mit einigen
Fregatten und Eorveksen aus Genua nach Al¬
gier abgeseqelt , hatte jedoch wegen ungün¬
stigem Wetter .in Toulon vor Anker gehen
müssen , und war nach einem Aufenthalt von z
Tagen am 14 . Aug . wieder unter Seeqel gegan¬
gen . Wer Tage nachher kam er in Algier an.
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A^ich einigen Weigerungen erhielt er -vom Dey
die gefvtderte Befreiung aller in dessen Gewalt
befindlicher französischer , italienischer und liguri -
sicher Selaven , 231 an der Zahl , segelte am 20.
Sing , ad und kam am 31 . in Genua zurück an.
Zwei Tage nachher wurden diese , die zum Theil
schon 20 Jahre sich in der Sklaverei befunden
harren , gelandet , in feierlicher Processivn in die
Hauptkjrci-e von Genua geführt und daselbst ein
Te Deutn gesungen , so wie deßwegen in allen
genuesischen Kirchen ein Dankfest gefeiert wurde.
Hierauf speis' ten die befreircn Gefangenen am
Lord des neugebauten LmienSchiffeb le Genols
(Genueser) von 74 Kanonen. '

G r 0 ß b r i r t an ni e n.
(RanalFlotte .) Bon der KanalFlotte ist der

Darfieur von 98 Kan . zurückgekommen , um sich
von den am 22 . Aug . bei Brest erlittenen Be«
schadigunge » auszubessern ; auch brachte er die
Verwundeten der Flotte mit. Nach Erzählungder Mannschaft hatte Adm. Cornwallie selbst bei¬
nahe da » Leben verlohren. Eine franz. Bombe
sprang über feinem Flaggeschiff , Ville de Paris ,und ein Stück traf den Admiral vor die Brust ,
dass er uwgeworfen wurde ; doch konnte er selbst
wieder aufstehen und hatte nureine leichle Quet¬
schung. Am 23 . Aug . brachte Vas L . Schiff Dra¬
gon von 74Kan. dem Ädm . Eornwallis Nachricht,es feige .bei dem Vorgebirge Orieqal (nördlich
von Ferrol ) der Fregatte Phönig begegnet , wel¬
che die franz. Fregatte Dido v. 44 Kan . nacheinem heftigen Gefecht erobert hatte und sie am
SchleppTau nachfühn-e .

(TrarrsportSchiffe.^ Bei Sherneß (an der
Mundung der Themse ) sammelt sich eine Flottevon roo Transportschiffen , die man bestimmt
glaubt , rußische oder schwedisck>e HülfSlruppenau » dem baltischen Meere abzuholen . — Auch
sollen 50,000 Man» bnttischer Truppen zu einer
Egpedition und Mitwirkung mit östreichischen u.
russischen Truppen nach dem Mittel Meere ge¬brach« werden .

, fttaldcv.) Am 2. Sept . machte die Admirali¬tät bekannt : .,Adm- CoUingwood berichte, daß dierombinirte Flotte , 27 — 28 L . Schiffe stark , nachdem sie vergeblich auf dessen Geichwader Jagd
gemocht , am 20. Aug. in Eadig eingelaufen stye.Da » Schiff Euryalu« , welche» diese Depeschen
uberbrachte , habe am 24 . Aug . die Flotte des Adm .Calder 29 Me ' len nordöstlich vom Vorgebirge St -Vincent angetloffen und ihm diese Neuigkeit mit -
getheilt." Man glaubte in London , dieser werde
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darauf seinen Lauf auch gegen Cadsx gerichtet ha¬
ben , um davor zu kreuzen. Am H. Sept . sollte
jedoch die Admiralität neuere Berichte erhalte«
haben, nach welchen die rombinirte Flotte auf
Cadig wieder ausgelaufen fey .

H e l v e t i e t».
Durch ein Umlaufschreiben vom 6 . Sept . Hatder Landammann der Schweiz den CantonSre«

gierungen angekündiget, daß Frankreich , nach ei¬
ner bestimmten Zusicherung de» französischen Kai¬
sers , die Neutralität der Schweiz anerken¬
nen wolle , sobald Oestreich das Gleiche werde
gethan haben. Man erwartet nun , waö der
deßwegen nach Wien geschickte helvetische Ge¬
sandte , der Oberste Glütz , Bruder de » Landam»
manns , bewirken werde .

w i t t e r « v g.Vom lo . — 17. Sept . anhaltendes schöne » Wet¬ter . Der Thermometer stund früh zwischen 7 —
iov . Nachmittags zwischen 47 — 21^

Bekanntmachung « «.
sS .ch.uldenliquidationen .) Wer etwas an bie

hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei
Strafe des Ausschlusses bei den unten bemerkten Stellen ge¬hörig .einsinden und seine Forderung liquideren : wegendes Philipp Mechkersheimer zu Weingarten, kurfürstliche«Oberamls Durlach, den 7 . Ort. und des Heinrich Martin
daselest den 8 . Oct. auf dem Rathhaus in Weingarten.
GauturtelsPublication des Kttpferschmidts Eberhard Schnei¬ders vou Leonverg Dienstags den 24 . Sept. .Vormittags 8
Uhr auf dem Rarhhaus daselbst.

In dem kurfürstlich Wirrcmbergischen Oberamt Maul¬bronn gehen folgende Schuldeuliquidationen, jede früh »m8 tlhr auf dem .Raihhaus im Wohnort des Schuldners vor ,als : bei Georg Michael Eberle , Bürger in Knittlingen ,und weil . Karl Gottfried Bickels in Ruirh , bei beiden
Mittwochs den y. Ort. ; bei dem verstorbenen Amtmann
und Amlöpsieger Gottfried Fischer in Dürmenz Donner¬
stags den l» . Oct . bei dem gewesenen L.öwenwirth JakobGwinner in Oetisheim , Freitags denn . Oct>; bei Kvn-
xadKast , Bürger uud Bauer zu Oetisheim, Samstagsden 12. Oct . ; bei jung Andreas Spielmann , Bürger u.Bauer in Octtsh.'im Montags den 14 . Oct. ; bei dem ver¬
storbenen Georg Adam Hücker , gewesenen Bürger in demWeiler Eriebach , Oetisheimer GerichtSstaabs , Dienstagstun 15,. Oct. auf dem Oetisheimer Rathhausr bei dem ge-nveienen Anwald Maron -Coumon in dem WeilerCorres ,Oetis . eimer GerichtSstaabs , Mittwoche den 16. Oct . aufdem Oetisheimer Rathhaus ; dei Johann Georg Vetter ,Bürger und Bauer an Oelbronn , Donnerstags den 17.Oct . ; bei Philipp Friedrich Riethmaier, Bürger u . Schu¬

ster , bei weil . Christine , des verstorbenen Balthas Hangst-
ddrfer gewesenen Wittwe , und bei dem entwicheuen Krä¬
mer Jirannes Zoll , sämtliche in Gun elbach , Donnerstagsden g . Oct . ; hei Heinrich Wagner >n Schutzingen Freitagsden 4 . Oct . » bei dem entwichenen Michael Trvn , Bürger
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« nd Bauer in KleinVillars Samstags den 5 . Oct . ; bei

Georg Martin Faber , Engelhards Sohn , Bürger und
Bauer , bei JohaM Georg Wüste , Bürger und Taglohner ,
»znd bei jung Johannes Schaufler , gewesenen Schultheis ,
ür wegen groben Betrugs entwichen ist , sämtliche von
Diefenbach , Montags

'
den 7 . Oct . ; bei Christoph Friedrich

Geiger , Bürger und Leinweber in Elringen , Dienstags
den 8 . Oct . der .

'
sMundtodt .j Mit den für mundtodt erklärten Jo¬

hannes Schneiderischen Eheleuten zu Weingarten soll ohne
Borwissen ihres Pflegers , David Kärchers daselbst , sich
Niemand

' in einen Handel einlaffen ober ihnen etwas

borgen , bei Verlust der Forderung . Eben so sind die Mel¬

chior Martinischen Eheleute von Weingarten , kurfürstlichen
Oberamts Durlach , wegen verschwenderischer Lebensart für
mundtodt erklärt , uyd ihnen Friedrich Hartmann von da

zpm Pfleger bestellt worden , welches mit dem Anhang
öffentlich bekannr

'
gemacht wird , daß sich niemand mit den¬

selben bei Verlust der Forderung ohne Vorwiffen des Pfle¬

gers in einen Handel einlaffen , und eben so wenig densel¬
ben etwas borgen soll .
Pablicirtbei kuigürstl . OberamtPforzheim den rü .Sept . iSag .

sW a ld V erb 0 1.] Sämtliche Waldungen werden hier -

burchwom 21 . Sept . bis 22 . Oct . mir dem Anhang verboten ,
daß sich niemand 'binnen dieser Zeit in denselben bei Stra¬

fe betreten lassen , und alle diejenigen sowohl in der Stadt

als aus dem Lande , welche auf künftiges Jahr Bau -

Handwerks - und anderes Holz , auch Wingertpfähle aus

Arrschaftli .hen und GemeindsWaldungen verlangen ,
’

ihre

Bedürfnisse längstens bis Ende künftigen Monats bei ^hie -

fig kurfürstlicher ForstVerwaltung schriftlich eingeben sol¬
len , widrigenfalls sie nachher nicht mehr angenommen ,
sondern schlechterdings - werden abgewiesen werden , indem

leine Entschuldigung dießfalls Statt findet , und nur Ein¬

sturz von Gebäuden und andere unmöglich vorher zu se¬

hende Fälle eine Ausnahme machen können . Pforzheim den

14 . Sept . 180g . Kurfürstliches OberForstAmt .

sGüter Ab - und Zuschreiben hiesiger und

Dillsteiner Gemarkung pro 1805 .} Es wird atu

dürch bekannt gemacht , daß für Heuer wegen der Schatzung
das Güter Ab - und Iuschreiben hiesiger und Dillsteiner Ge-
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markung in kurfürstl . Einnchmerei dahier wirklich vorgendm -
meu und bis Ende dieses Monats damit fortgesetzt werde .
Die Interessenten von Abtheilungen oder VermögensUiber -
gaben , auch Verkäufer und Käufer einzelner Güterstücke und
Gebäude , können sich demnach in dieser Zwischenzeit in
kurfürstl . Einnchmerei einstnden , und das abzuandernde
gehörig angeben . , Pforzheim den 17 . Sept . 1805 .

Von Einnehmerei wegen .
fGartenVersteigerung .j Aus der Tuchmacher

Karl Ludwig Geigerfchen Gantmaffe dahier wird Montags
den 23 . Sept . auf dem Ratyhaus versteigert werden 1
Viertel Garten beim Gauchthor , neben Martin Herrmann
und Otto Schneider , oben und unten die Mauer . Pforz¬
heim den lo . Sept . 1805 . Stadlsil reiberei .

sAn erbiet 'en .j Es liegen 3« , fl . PflegschaftGelder
gegen gerichtliche Versicherung zum Auslchnen bereit , wo ?
erfährt man in hiesiger Biichdruckerey .

sLogis .j Auf dem Markt ist ein Logis zu verlohnen ,
und kann in 4 Wochen bezogen werden ; das Nähere ist in
hiesiger Buchdruckerei zu erfragen .

Auszug aus dem Rrrchenbuchs.
Geb . Den 5 . Sept . August Ludwig u . Karl Friedrich ,

Zwillinge , B . Philipp Jakob Waidner , Zimmermann auf
dem ober » Hammerwerk » Den Z. Sibylle Charlotte , V .
Jakob Friedrich Müller , B . und KnopfFabrikant . Dens .
Friedrich , V . Ernst Friedrich Neubronn von Eyßenburg ,
Oberforstmeister allhier . Den 8 . Karoline Dorothee , B .
I .Hann Jakob Müller , B . und Canditor . Den 9 . Henrik «
Regine , V . Christian "Restler , B . Weber und Mößner bei
der Altenstädter Gemeinde . Den 9 . Charlotte Barbare ,
Mutter r Katharine Lstthammerin . Den u >. Katharine Ju¬
liane , V . Johannes Stahl , B . »nd Todtengräber . Den i l .
Sophie Katharine , B . Friedrich Marschall , B . und Tuch¬
macher . Den 11 . Johann Georg Gotrlieb , V . Johann
Gottlieb Speck , Uhrmacher .

Gest . Den i l . Sept . Karl Daniel , V . Karl Christoph
Dtllmann , B . und Bijoutier , an Gichtern , alt i W . 17 T .
Denn , lim kurfürstl . Irrenhaus ), Christian Kingermann
von Mannheim , an AltersSchwäche , alt 75 Jahre .

Maufhaus .^ Vorige Woche wurden 380 Sacke Kernen eingeführt , 240 Matter verkaufte und

145 Sacke blieben aufgestellt.
§. Marktpreise - am 14. Sept . 1 8 «> 5*

Frucht preis
Alter Kernen . .

e : fl.
16

kr.
Allerley Victualien : kr . Brod - Taxei P . L .

Neuer . . D II 30 Butter . . . 0 - - - 18 . Schwarzes Brod

Gemischte Frucht U — Rind schmalz » - - - 20 - der Laib zu 12 kr .

Korn (Roggen ) . — 52 Schweinesch . \ 20 ' hält - - - 2 24

Hader . . 1 g — 40 Lichter gezog . ^ das Pf . 22 . — — zuükr. I 12

Gerste . » I s 44 — — gegoss .t - - - 24 . Weißes 1 Brod der

Erbsen . . ) G — — Sasse 18. Laib zu 6 kr . hält I 6

Linsen I —• — Unschlitt 14 - 15 — — zu 4 kr. 21

Wicken X — Eyer z Stück - - - 4- Sml . d. P . zu r kr.

Welschkorn . ' 1 24 Grundbirnd . Sri . - 14 . halten - - i 8

Flei fchTax e :

Ochienfleifch
Kuhfleisch
Rindfleisch
Kalbfleisch
Hammelfl .
Schweines ! .

) das Pf

kr .

Dies« wöchentlichen Nachrichten kosten 42 kr. halbjährlich in Vorausbezahlung .
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